
 
 

Liebe Eltern der Grundschülerinnen und Grundschüler, 

seit mehreren Wochen gestaltet sich unser Leben aufgrund der Corona-Pandemie 

anders als gewohnt. Eine Zeit, die uns allen viel abverlangt, viel Flexibilität, Mut und 

Gelassenheit von uns fordert. Kontaktbeschränkungen, Arbeiten von zu Hause, 

Betreuung der Kinder, Umsetzung der Fernlernangebote - eine Kombination, die 

viele an ihre Grenzen bringt. Dafür, dass Sie sich täglich diesen Herausforderungen 

stellen, möchten wir Ihnen an dieser Stelle von Herzen danken. 

Gerne möchten wir Sie nochmals auf unsere Unterstützungsangebote aufmerksam 

machen.  Wir möchten Sie dazu einladen, sich bei Fragen und Anliegen, die über die 

Unterstützung ihrer Kinder beim Lernen hinausgeht, bei unseren Psychologinnen 

Frau Humbert und Frau Öttl oder unserer Sozialpädagogin Frau Hofmann zu melden. 

Sie stehen Ihnen unterstützend in dieser schwierigen Zeit zur Seite. Unter der 

Rufnummer der Telefonzentrale (06223-807-0) werden Sie stets einen 

Ansprechpartner erreichen, der Sie entsprechend weiterleiten kann. Zudem finden 

Sie die Kontakte auf unserer Homepage. 

In kleinen Schritten beginnt nun die Phase der Wiederaufnahme des 

Unterrichtsbetriebs. Die Grundschulen bleiben dabei zunächst noch 

geschlossen. Es ist vom Kultusministerium angedacht, dass die 4. Klassen (bzw. 

Klasse 5 der Grundschule FSP Hören) voraussichtlich die ersten sein werden, die 

wieder in den Unterrichtsbetrieb vor Ort eingebunden werden dürfen. Wir überlegen 

bereits, wie wir dies für Ihre Kinder sicher und erfolgreich umsetzen können, müssen 

aber auch die genauen Vorgaben des Landes abwarten. Sehr wahrscheinlich kann 

eine Beschulung zunächst nicht im gewohnten Umfang und Klassenverband 

erfolgen. 

Was feststeht ist, dass die Notbetreuung ab dieser Woche erweitert wird. Wir 

haben nach den Vorgaben der Kultusbehörde vier Notgruppen eingerichtet, die aus 

Schul- und Kindergartenkindern bestehen. Sie befinden sich alle in Neckargemünd 

und werden von nicht mehr als fünf Kindern besucht.  So können wir alle Hygiene- 

und Kontaktvorschriften einhalten. Den Kindern geht es gut, aber sie vermissen ihre 

vertrauten Freunde und Bezugspersonen. Sollte bei Ihnen Bedarf auf Notbetreuung 

bestehen, finden Sie weitere Informationen auf unserer Homepage und der Seite des 

Kultusministeriums. 

Wir alle hoffen auf zeitige Signale, dass auch die Grundschulen baldmöglichst wieder 

starten können. Da die Schule aber auch in den kommenden Wochen noch nicht 

wieder umfänglich öffnen wird, ist es wichtig, dass wir Sie und Ihre Kinder weiterhin 

gut erreichen können. Unsere Lehrkräfte berichten uns über einen engen 

Austausch und gute Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren Kindern, soweit dies 

durch Telefonate, Mails, Briefe, Lernpakete und mehr möglich ist. Alle müssen an 

Bord sein. Danke auch für die Rückgabe der erledigten Aufgaben. Dies ist wertvoll,  



 
 

damit die Lehrkräfte den individuellen Bedürfnissen und Lernständen entsprechend 

die Aufgaben für Ihre Kinder weiterentwickeln können. 

Liebe Eltern, wir erleben schwierige Zeiten. Mails, Briefe und Arbeitsblätter ersetzen 

nicht den so wichtigen persönlichen Kontakt. Ein nächster Schritt soll daher sein, mit 

Ihren Kindern auch per Videokonferenz in Kontakt zu treten, um je nach 

Schülergruppe und Thema auch Online-Unterricht anbieten zu können. Dabei ist es 

uns auch sehr wichtig, dass sich die Kinder untereinander wiedersehen können. 

Derzeit arbeiten wir mit Hochdruck daran, selbst ein sicheres System anbieten zu 

können. 

Wir möchten uns ganz herzlich für die viele Zeit, die Nerven und das Herzblut 

bedanken, das Sie in den täglichen Hausunterricht und die Ganztagsbetreuung Ihrer 

Kinder investieren. Wir hoffen, dass wir baldmöglichst den Präsenzunterricht an 

unserer Grundschule nach und nach wieder aufnehmen können. 

Wir bleiben in Kontakt, via Homepage, Mail, Telefon, Post und bald auch per Video, 

damit wir gemeinsam die Situation bestmöglich meistern. Bitte scheuen Sie sich auch 

nicht, bei Bedarf auf die Lehrkräfte Ihrer Kinder zuzugehen und um Hilfen zu bitten! 

Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders setzen. 

Bleiben sie gesund! 

 

Herzliche Grüße 
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